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Minderung Ihres Arbeitslosengelds 11 (Sanktion) 

Sehr geehrter Herr 

Ihr Zeichen: 
Ihre Nachricht: 
Mein Zeichen: 432.A-277A1
Kundennummer: 277A 170484 
(Bol Joder Antwoft bitte angaben) 
BG-Nummer: 355021/

Name: 
Durchwahl: 
Telefax: 
E-Mail: 

Datum: 

Herr Her
02352 9182 54 
02352 918 235 
Jobcen!8f~IdI8r-Krelt. Team-G2 
OjotIcenter1J8.cfo 
02. März 2017 

für die Zeit vom 1. April 2017 bis 30. Juni 2017 (Minderungszeitraum) wird eine Minderung 
Ihres Arbeitslosengelds 11 monatlich um 30 Prozent des maßgebenden Regelbedarfs, höchs-
tens jedoch in Höhe des Ihnen zustehenden Gesamtbetrags, festgestellt 

Ihr Arbeitslosengeld I1 mindert sich um 122.70 Euro monatlich. 

Im Einzelnen sind von der Minderung betroffen: 
• der Regelbedarf zur Sicherung des Lebensunterhalts (§ 20 Zweites Buch Sozialge-

setzbuch - SGB 11). 

Die vorangegangenen Bewilligungsbescheide vom 11. November 2016, 26. November 2016 
und 12. Januar 2017 werden insoweit für die Zeit vom 1. April 2017 bis 30. Juni 2017 in Hö-
he der oben genannten Minderung aufgehoben (§ 48 Absatz 1 des Zehnten Buches Sozial-
gesetzbuch - SGB X). . . . . 

Begründung: 

In Ihrer Eingliederungsvereinbarung vom 8. November 2016 wurde vereinbart, dass Sie Ihre 
selbständigen Bemühungen zur Aufnahme einer Arbeit nachweisen mOssen. Als Eigenbe-
mOhungen wurde vereinbart: 

Sie bewerben sich zeitnah. d.h. spätestens am dritte'n Tage nach Erhalt des Stellenangebo-
tes, auf Vermittlungsvorschläge, die Sie vom Jobcenter bzw. von der Agentur fqr Arbeit er-
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halten haben. Als Nachweis Ober Ihre untemommenen BemOhungen fOlien Sie die dem 
Vermittlungsvorschlag beigefOgte Antwortmöglichkeit aus und legen diese vor. Sie unter-
nehmen während der GOltigkeitsdauer der Eingliederungsvereinbarung im Turnus von6 Mo-
naten - beginnend mit dem Datum der Unterzeichnung - jeweils mindestens 5 Bewerbungen 
pro Monat BewerbungsbemOhungen um sozialversicherungspflichtige und geringfOgige Be-
schlftigungsverhältnisse und legen hierOber folgende Nachweise vor: Schriftlichen Auflistung 
mit Angabe: Ihres Namens/AnschriftlDatum/ArtlForm je Bewerbung, Name/Anschrift Firma 
und Art der Tätigkeit = einzureichen monatlich, unaufgefordert bis zum15. des Folgemonats 
für die Beschäftigungssuche fOr den vollständigen Vormonat (z.B. zum15.04. = tür Monat 
März) - einzureichen beim Jobcenter Märkisc:;her Kreis, Dienststelle Altena. Bewerbungen zu 
Vermittlungsvorschlägen sind keine EigenbemOhungen und werden als solche nicht aner-
kannt. Die 1. Vorlage erfolgt bis zum 15.12.2016 tor den vollständigen Monat November. 
2016, danach unaufgefordert monatlich. Die EigenbemOhungen sind bis zur Beendigung des 
Leistungsbezuges Arbeitslosengeld 11 zu leisten. Mindestens 3 der 5 EigenbemOhungen sind 
nachweislich für sozialversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse zu erfolgen. Bei 
Aufnahme eine~ Nebenbeschäftigung erfolgt der Nachweis der EigenbemOhungen fOr 3 sozi-
alversicherungspflichtige Beschäftigungsverhältnisse pro Monat. = Diese vorgenannte Ver-
einbarung besteht entsprechend der vorangegangenen Eingliederungsvereinbarung weiter. 

Nach bisherigem Stand ist davon auszugehen, dass Sie trotz schriftlicher Belehrung Ober die 
Rechtsfolgen oder deren Kenntnis den Pflichten aus dem Bescheid nicht nachgekommen 
sind. 
Am 08.11.2016 wurde Ihnen ein Vermittlungsvorschlag als Maler u. Lackierer tor die Firma 
ARWA Personaldienstleistungen GmbH persönlich ausgehändigt. 
Am 06.01.2017 teilte die Firma ARWA Personaldienstleistung GmbH schriftlich mit, dass Sie 
sich nicht beworben haben. . 

Am 08.11.2016 wurde Ihnen ein Vermittlungsvorschlag als Qualitätskontrolleur tor die Firma 
Goflex Personaldienste GmbH per:sOnlich ausgehändigt. 
Am 06.01.2017 teilte die Firma Goflex Personaldienste GmbH telefonisch mit, dass Sie sich 
nicht beworben haben. 

Am 05.12.2016 wurde Ihnen ein Vermittlungsvorschlag als Maler u. Lackierer fOr die Firma 
pads GmbH postalisch ausgehändigt. 
Am 29.12.2016 teilte die Firma pads GmbH schriftlich mit, dass Sie sich . nicht beworben ha-
ben. 

Am 25.12.2016 wurde Ihnen ein Vermittlungsvorschlag als Helfer in der Metallbearbeitung 
fOr die Firma Thews Personalvermittlung GmbH postalisch ausgehändigt. 
Am 10.01.2017 teilte die Firma Thews PersonalvermiHlung GmbH schriftlich mit; dass -Sie 
sich nicht beworben haben. 

Am 06.01.2017 legten Sie Ihr Bewerbertagebuch für den Monat November 2016 persönlich 
hier vor. Das Bewerbertagebuch dient als schriftlicher Nachweis Ihrer EigenbemOhungen. 
Der schriftliche Nachweis sollte bis zum 15.12.2016 hier vorliegen. 

Laut Bewerbertagebuch haben Sie sich auf 4 sozialversicherungspflichtige Tätigkeiten be-
worben. Die Angebote der sozialversicherungspflichtigen Tätigkeiten wurden Ihnen per Ver-
mittlungsvorschlag unterbreitet. Laut Eingliederungsvereinbarung vom 08.11.2016 sollten Sie 
sich auf mindestens 5 weitere sozialversicherungspflichtige und geringfügige Beschäfti-
gungsverhältnisse bewerben. Dies haben Sie hier nicht schriftlich nachgewiesen. 

Sie sind trotz schriftlicher Belehrung Ober die Rechtsfolgen der Vereinbarung nicht nachge-
kommen, da Sie nach jetzigem Kenntnisstand, die in Ihrer Eingliederungsvereinbarung vom 
08.11.2016 vereinbarten Pflichten verletzt und haben somit gegen die Eingliederungsverein-
barung vom 08.11.2016 verstoßen haben .. 
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Sie haben keinen wichtigen Grund für Ihr Verhalten mitgeteilt. 

Aufgrund Ihrer Pflichtverletzung mindert sich Ihr Arbeitslosengeld 11 für den Minderungszeit-
raum monatlich um 30 Prozent des maßgebenden Regelbedarfs, höchstens jedoch in Höhe 
des Ihnen zustehenden Gesamtbetrags (§ 31 Absatz 1 Nummer 1 in Verbindung mit § 31a 
Absatz 1 und § 31 b des Zweiten Buches Sozialgesetzbuch - 5GB 11). 

Rechtsbehelfsbelehrung: 

Gegen diesen Bescheid kann jeder Betroffene oder ein von diesem bevollmächtigter Dritter 
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erheben. Für Minderjährige oder 
nicht geschäftsfähige Personen handelt deren gesetzlicher Vertreter. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der im Briefkopf genannten Stelle einzulegen. 

Anlagen: 
Hinweise 
Gesetzestexte (§§ 31, 31a und 31b) zu Ihrer Information 

Bitte beachten Sie: 

Wenn Sie Ihre Pflichten wiederholt verletzen, mindert sich Ihr Arbeitslosengeld 11 für die 
Dauer von drei Monaten um 60 Prozent des Ihnen zustehenden Regelbedarfs. 

Eine wiederholte Pflichtverletzung liegt nicht mehr vor, wenn seit Beginn des letzten Minde-
rungszeitraumes ein Jahr vergangen ist. 

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den beigefügten wichtigen Hinweisen. 




